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Antrag Nr.22

erl.

Antrag der SPD-Fraktion:
Anbringung eines Haushaltsvermerks HV 6 für 2009. Die Verwaltung wird gebeten, eine Vorlage für den Fachausschuss zu erstellen. Nach Beratung erfolgt die Entscheidung
durch den Ausschuss.

Hinweis der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion:
Im Jahr 2009 sind 20.000 € vorgesehen, um ein Selbstlernzentrum im Helmholtz-Gymnasium einzurichten. Damit wären die im Gebäude verteilten Bibliotheksbereiche
konzentriert. Das Selbstlernzentrum soll den Zugang zu den vorhandenen Büchern ermöglichen und die ebenfalls bereits existierenden Freiarbeitsmaterialien enthalten sowie
Computerarbeitsplätze mit einem Zugang zum Internet umfassen. Während der Unterrichtszeit soll das Selbstlernzentrum die Möglichkeiten bieten, Unterrichtsprojekte
durchzuführen. Für die Begabtenförderung ist ein solches Angebot fester Bestandteil der schulischen Konzeption. Für die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe soll es die
Möglichkeit bieten, in den Freistunden unterrichtsbezogen zu arbeiten und dafür auch das Internet kontrolliert zu nutzen. Die in der Jahrgangsstufe fünf schon seit Jahren
bestehenden Freiarbeitsstunden (zwei pro Klasse) sollen künftig unter Einbeziehung des Selbstlernzentrums durchgeführt werden. Für den Ganztagsbetrieb ist die Einrichtung
eines Selbstlernzentrums notwendiger Bestandteil des Konzeptes von Lernzeiten zur selbstständigen Erledigung der Hausaufgaben. Um diese Aufgaben erfüllen zu können, 
ist das Selbstlernzentrum mit entsprechenden Arbeitsplätzen auszustatten. Die Aufsicht wird durch Lehrkräfte oder nichtpädagogisches Personal, ehrenamtliche Kräfte und
Eltern geregelt. Es ergeben sich keine zusätzlichen finanziellen Belastungen.

Ergebnis im Haupt- und Finanzausschuss: Einstimmig zur Kenntnis genommen.
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Gymnasium

0301040010

I075100008

Bereitstellung der Sachausstattung Gymnasium

Schulausstattung Gymnasium

30.000,00Ansatz 2009

11.200,00Ansatz 2010

11.200,00Ansatz 2011

11.200,00Ansatz 2012

Änderung Folgejahre
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Antrag Nr.67

Antrag der BA-Fraktion:
"Architekturbeleuchtung" in der Fußgängerzone ist ein Luxus, auf den in der aktuellen Haushalts- und Finanzlage ohne Verlust 
an Lebensqualität verzichtet werden könnte.

Hinweis der Verwaltung zum Antrag der BA-Fraktion:
Der Betrag ist für die Änderung der Illuminierung der Evangelischen Kirche vorgesehen. Sie wird heute mit Großscheinwerfern flächig angestrahlt. Diese Art der Beleuchtung
ist energietechnisch nicht optimal und visuell wird die Architektur der Kirche dabei nur unzureichend hervorgehoben.
Ergebnis im Haupt- und Finanzausschuss: Einstimmig zur Kenntnis genommen.
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Verkehrsflächen und Brücken
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Verkehrsflächen und Verkehrseinrichtungen

Fußgängerzone - Architekturbeleuchtung

25.000,00Ansatz 2009

0,00Ansatz 2010

0,00Ansatz 2011

0,00Ansatz 2012

2010 - 2012: keine ÄnderungÄnderung Folgejahre
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Antrag Nr.24

erl.

Anfrage der CDU-Fraktion:
Durch die Landesregierung Nordrhein-Westfalen wird im Jahr 2009 die Schul- und Bildungspauschale um weitere 60 Mio. € angehoben. Für Investitionen im Ganztagsbetrieb
in Schulen und auch für Investitionsmaßnahmen im Bereich der frühkindlichen Bildung stehen den Kommunen nunmehr 600 Mio. € zur Verfügung. Wie hat sich die Höhe und
die Verwendung der Schul- und Bildungspauschale in den Jahren 2006 bis 2009 in Hilden entwickelt. Für welche Maßnahmen sind die Mittel der Schul- und
Bildungspauschale eingesetzt worden? Welche Zuordnungen sind im Haushaltsplan vorgenommen worden?
Hinweis der Verwaltung zum Antrag der CDU-Fraktion:
Zunächst sollte ausgeführt werden, dass ab dem Jahre 2002 die einzelfallbezogene Förderung im Schulbereich umgestellt wurde auf eine pauschale Förderung  auf der Basis
der Schülerzahlen. Die Schul-/Bildungspauschale hat sich wie folgt entwickelt:
Zuweisung 2006 = 806.637 €   -   Zuweisung 2007 = 794.464 €   - Zuweisung 2008 = 926.019 €  -  Zuweisung 2009 = 997.650 € 
Verwendung 2006/2007
Die Schulpauschale wurde auf sehr viele Maßnahmen an verschiedenen Schulen im investiven Bereich aufgeteilt. Die Auflistung würde in dieser Übersicht den Rahmen
sprengen, von daher sind hier nur einige Bereiche genannt wie: Brandschutzmaßnahmen an der Ferdinand-Lieven-Schule mit 310.992 €, Schadstoffsanierungen an
verschieden Schulen mit 99.308 €, OGATA-Ausbau Richrather Str., Kalstert und Zur Verlach mit 132.245 €, Dachsanierung Kalstert 86 mit 171.820 €, Geräte
Ausstattungsgegenstände 189.076,- € . Lernmittel mit 124.580 €, Spielgeräte auf Schulhöfen mit  50.000 €, Außenbeleuchtung HGH mit 23.000 €, Einfriedigung
Ferdinand-Lieven-Schule mit 15.000 € und Außenbeleuchtung THS mit 12.000 €.
Verwendung 2008/2009
Der Gesamtbetrag wurde für die Sanierungsarbeiten des Gymnasiums eingesetzt. Weiterhin ist zu bedenken, dass die Pauschale mit den Teilbeträgen den einzelnen
Investitionen als Sonderposten gegenübergestellt wurde und ertragswirksam über die Nutzungsdauer abgeschrieben wird. Neben den üblichen Abschreibungen fallen somit
auch  Erträge aus der Auflösung von Sonderposten an.  

Ergebnis im Haupt- und Finanzausschuss: Einstimmig zur Kenntnis genommen.
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DivSch

Amt:
DivSch

Schulpaus.

Diverse Kostenträger Schulen

Verteilung Schulpauschale

997.650,00Ansatz 2009

997.650,00Ansatz 2010

997.650,00Ansatz 2011

997.650,00Ansatz 2012

Änderung Folgejahre


